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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Cortendorf : TSV Gemünda 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Heyder macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Cortendorf in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1
Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TSV Gemünda durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Müller / Heyder gegen Voit /
Voit. Gutmann / Müller konnten im Spiel gegen Bertl / Voit einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Moritz Müller den Gastspieler
Jochen Voit in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es
dauerte eine Weile, bis Thomas Gutmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lorenz Voit quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Dann
ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Paul Heyder war
in der Partie gegen Jörg Voit nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ohne
Satzgewinn für Henry Müller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Benjamin Bertl. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Cortendorf und des TSV Gemünda.
Zwischenzeitlich musste Moritz Müller zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Lorenz Voit,
das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit
3:1 ein. Mit nur einem Satzverlust ging Thomas Gutmann gegen Jochen Voit durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit 3:1 hatte Paul Heyder im Einzel gegen Benjamin Bertl die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Henry Müller bezwang anschließend Jörg Voit in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:
3 für den TSV Cortendorf.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TSV Cortendorf nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Beiersdorf am 09.04.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Gemünda wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.04.2024 gegen den TTC Kaltenbrunn erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Cortendorf

Doppel: Müller / Heyder 0:1, Gutmann / Müller 1:0 
Einzel: M. Müller 2:0, T. Gutmann 1:1, P. Heyder 2:0, H. Müller 1:1 

 TSV Gemünda
Doppel: Voit / Voit 1:0, Bertl / Voit 0:1 
Einzel: L. Voit 1:1, J. Voit 0:2, B. Bertl 1:1, J. Voit 0:2


